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'LH�:LHGHUNXQIW�-HVX�
(LQOHLWXQJ�
Zeugen Jehovas glauben, dass die Wiederkunft Jesu schon stattgefunden hat, und zwar im 
Jahr 1914. Diese war nur für Zeugen Jehovas sichtbar (geistlich, nicht wirklich), nicht aber 
für die Welt.1 Seit dieser Zeit spricht man von der Gegenwart Christi. Die Wiederkunft ist für 
Zeugen Jehovas kein buchstäbliches Ereignis, bei dem Jesus wirklich auf die Erde 
zurückkehrt. Es bedeutet für sie vielmehr, dass er im Himmel inthronisiert wurde, also die 
Königsherrschaft antrat und damit seine Aufmerksamkeit der Erde zuwandte.2  

Das Ende der Welt („des gegenwärtigen Systems der Dinge“) findet dann mit Harmageddon 
statt. Die Auferstehung derjenigen Gläubigen, die zu den 144000 gehören und schon 
gestorben sind, fand im Jahr 1918 statt. Seit dieser Zeit, gehen alle Gläubigen der 
himmlischen Klasse (144000) sofort bei ihrem Tod in den Himmel. Die Auferstehung 
erstreckt sich also über einen Zeitraum von mittlerweile fast 100 Jahren. Wir wollen hier 
untersuchen, ob die Bibel die Wiederkunft Jesu wirklich so darstellt.  
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��� :DV�OHKUW�GLH�%LEHO��EHU�GLH�:LHGHUNXQIW�-HVX�OHKUW�
• Jesus kommt und nimmt die Gläubigen in den Himmel (Joh 14,2.3)�
• Jesus kommt so wieder, wie er in den Himmel aufgefahren ist. (Apg 1,9-11). Jesus ist 

sichtbar in den Himmel aufgefahren, d.h. die Jünger konnten ihm hinterher schauen (und 
sie schauten nach oben), bis er von den Wolken aufgenommen wurden. So wird er auch 
sichtbar aus dem Himmel herabkommen. �

• Alle Menschen werden Jesus sehen, wenn er wiederkommt. (Offb 1,7)�
• Die Sonne wird sich verfinstern, der Mond wird seinen Schein verlieren, die Sterne 

werden vom Himmel fallen. Die Gottlosen werden Jesus sehen und klagen. Christus 
kommt in großer Kraft und Herrlichkeit und sendet seine Engel, um die Gläubigen 
einzusammeln. Die Engel blasen die Posaunen. Das Ereignis der Wiederkunft ist also 
hörbar. (Mt 24,29-31)�

• Jesus kommt mit allen seinen Engeln. (Mt 16,27; 25,31)�
• Die toten Gläubigen werden unverweslich auferstehen. Die zu diesem Zeitpunkt 

lebendigen Gläubigen werden verwandelt und dann zusammen mit den auferstandenen 
Gläubigen in den Himmel genommen. (1. Thess 4,13-18; 1. Kor 15,51.52) Paulus bezieht 
sich im 1. Thess 4 auf ein Wort Jesu. Und das finden wir in Joh 6.39.40. Dort wird 
deutlich, dass diese Auferstehung für alle Gläubigen gilt. �

• Die Gottlosen werden es nicht ertragen können, Jesus zu sehen. (Offb 6,12-17). Sie 
werden umkommen. (Lk 17,26-30; 2. Thess 1,6-8)�

• Wenn Jesus wiederkommt, wird jeder Mensch seinen Lohn nach seinen Werken 
empfangen (Offb 22,12)�

                                                
1 Siehe „Unterweisungen anhand der Schriften“, S. 428-432. 
2 Siehe „Du kannst für immer im Paradies auf Erden leben“, S. 147 
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• für alle sichtbar
• wie er aufgefahren ist
• auf den Wolken
• mit den Engeln
• hörbar
• mir großer Kraft und Herrlichkeit
• wie ein Blitz
• wie ein Blitz = plötzlich

:DV"

• Jesus nimmt die Gläubigen zu sich
= Sammlung der Gläubigen
= Auferstehung der Gläubigen
• Entrückung der Gläubigen in den Himmel
• Tod der Gottlosen
• Elemente zerschmelzen �

 

 

��� 'LH�%HGHXWXQJ�GHV�:RUWHV�ÄSDURXVLD³�
Zeugen Jehovas übersetzen das griechische Wort „ parousia“  mit „ Gegenwart“ , weil sie 
glauben, dass Jesus schon 1914 unsichtbar wiedergekommen ist, während fast alle anderen 
Bibelübersetzungen dieses Wort mit „ Ankunft“  oder „ Kommen“  übersetzen. Das Wort kann 
beides bedeuten. Was ist nun gemeint, wenn Jesus von seiner „ parousia“  spricht? 

In Matthäus 24 sagt Jesus die Zerstörung des Tempels in Jerusalem voraus. Die Jünger setzen 
dies mit der Wiederkunft und dem Ende der Welt gleich. 

Ä$OV�HU�DEHU�DXI�GHP�gOEHUJ�VD��� WUDWHQ�VHLQH�-�QJHU� I�U�VLFK�DOOHLQ�]X� LKP�XQG�VSUDFKHQ��
6DJH�XQV��ZDQQ�ZLUG�GDV�VHLQ��XQG�ZDV�LVW�GDV�=HLFKHQ�GHLQHU�$QNXQIW�XQG�GHU�9ROOHQGXQJ�
GHV�=HLWDOWHUV"³��0W�������
Jesus nennt nun verschiedene Zeichen wie z.B. Kriege, Seuchen, Verfolgung etc. Sind diese 
Zeichen nun ein Beweis dafür,  

• dass Jesus VFKRQ�GD ist  (das wäre der Fall, wenn das Wort „ parousia“  mit „ Gegenwart“  
übersetzt wird) 

• oder  dass er QRFK� QLFKW�� DEHU� GRFK� VHKU� EDOG� NRPPHQ wird? (wenn das Wort 
„ parousia“  mit „ Ankunft“  zu übersetzen ist.)? 

Folgende Abbildung soll den Unterschied noch einmal deutlich machen.  

 

 

 

 

 

 

 

Die Zeichen zeigen, dass Jesus schon da ist. Die Zeichen zeigen, dass Jesus noch nicht da ist, 
aber bald kommt. 

Die Parousia ist ein Zeitraum von vielen 
Jahrzehnten. 

Die Parousia ist ein Ereignis. 

Das Ende der Welt steht am Ende der Parousia. Das Ende der Welt ist gleich die Parousia. 
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Die Parousia ist heimlich und nicht wahrnehmbar. Die Parousia ist deutlich von jedem Menschen 
wahrzunehmen. 

 

Lesen wir den Zusammenhang von Matthäus 24, dann wird deutlich, was Jesus gemeint hat. 

„9RQ�GHP�)HLJHQEDXP�DEHU�OHUQW�GDV�*OHLFKQLV��:HQQ�VHLQ�=ZHLJ�VFKRQ�ZHLFK�JHZRUGHQ�LVW�
XQG�GLH�%OlWWHU�KHUYRUWUHLEW��VR�HUNHQQW�LKU��GD��GHU�6RPPHU�QDKH�LVW��6R�VROOW�DXFK�LKU��ZHQQ�
LKU�GLHV�DOOHV�VHKW��HUNHQQHQ��GD��HV�QDKH�DQ�GHU�7�U�LVW�³��0W�����������
Jesus gibt uns hier also Antwort auf unsere Fragen. Die Zeichen, die er uns in Matthäus 24 
sollen anzeigen, dass er nahe vor der Tür, aber noch nicht da ist. 

Würde SDURXVLD im Zusammenhang mit der Wiederkunft Jesu Gegenwart bedeuten, dann 
wären die letzte Zeit und die SDURXVLD identisch. Aber Jakobus macht deutlich, dass die letzte 
Zeit nicht die Zeit der SDURXVLD (letzte Zeit = parousia), sondern dass die letzte Zeit die Zeit 
vor der SDURXVLD ist: 

Ä(XHU�*ROG�XQG�6LOEHU�LVW�YHUURVWHW��XQG�LKU�5RVW�ZLUG�]XP�=HXJQLV�VHLQ�JHJHQ�HXFK�XQG�HXHU�
)OHLVFK�IUHVVHQ�ZLH�)HXHU��LKU�KDEW�6FKlW]H�JHVDPPHOW�LQ�GHQ�OHW]WHQ�7DJHQ���6LHKH��GHU�YRQ�
HXFK�YRUHQWKDOWHQH� /RKQ�GHU�$UEHLWHU�� GLH� HXUH�)HOGHU� JHVFKQLWWHQ� KDEHQ�� VFKUHLW�� XQG� GDV�
*HVFKUHL�GHU�6FKQLWWHU�LVW�YRU�GLH�2KUHQ�GHV�+HUUQ�=HEDRWK�JHNRPPHQ���,KU�KDEW�DXI�GHU�(UGH�
LQ�hSSLJNHLW�JHOHEW�XQG�JHVFKZHOJW��LKU�KDEW�HXUH�+HU]HQ�JHPlVWHW�DQ�HLQHP�6FKODFKWWDJ��,KU�
KDEW�YHUXUWHLOW�� LKU�KDEW�JHW|WHW�GHQ�*HUHFKWHQ��HU�ZLGHUVWHKW�HXFK�QLFKW��+DEW�QXQ�*HGXOG��
%U�GHU��ELV�]XU�$QNXQIW�GHV�+HUUQ��6LHKH��GHU�%DXHU�ZDUWHW�DXI�GLH�N|VWOLFKH�)UXFKW�GHU�(UGH�
XQG� KDW� *HGXOG� LKUHWZHJHQ�� ELV� VLH� GHQ� )U�K�� XQG� 6SlWUHJHQ� HPSIDQJH�� +DEW� DXFK� LKU�
*HGXOG��VWlUNW�HXUH�+HU]HQ��'HQQ�GLH�$QNXQIW�GHV�+HUUQ�LVW�QDKH�JHNRPPHQ�³��-DN��������
 

Die Bibel erklärt uns noch sehr viel mehr, was mit dem Wort „ parousia“  gemeint ist: 

• Die Parousia ist wie ein Blitz, der von Osten bis nach Westen leuchtet. (Mt 24,27) 

• Bei der Parousia werden die Gläubigen auferstehen und alle gemeinsam in den Himmel 
genommen. (1.Thess 4,15-18)  

• Die Auferstehung der Gläubigen findet in einem Augenblick, zur letzten Posaune statt und 
nicht über Jahrzehnte verstreut. (1. Kor 15,22.23.51.52) Jesus spricht davon, dass die 
Auferstehung der Gläubigen an einem Tag, nämlich dem letzten Tag, auferstehen „ Dies 
aber ist der Wille dessen, der mich gesandt hat, daß ich von allem, was er mir gegeben hat, 
nichts verliere, sondern es auferwecke am letzten Tag. Denn dies ist der Wille meines 
Vaters, GD��MHGHU��GHU�GHQ�6RKQ�VLHKW�XQG�DQ� LKQ�JODXEW, ewiges Leben habe; und ich 
werde ihn auferwecken am letzten Tag. ... Niemand kann zu mir kommen, wenn nicht der 
Vater, der mich gesandt hat, ihn zieht; und ich werde ihn auferwecken am letzten Tag. ... 
Wer mein Fleisch isst und mein Blut trinkt, hat ewiges Leben, und ich werde ihn 
auferwecken am letzten Tag.“  (Joh 6,39.40.44.54) Die Auferstehung eines jeden Gläubigen 
findet am gleichen Tag statt, am jüngsten Tag. Die Auferstehung der Gläubigen erstreckt 
sich also nicht über fast 100 Jahre, wie es die Wachturmgesellschaft lehrt. 

• Bei der Parousia wird der Antichrist umkommen. (2.Thess 2,1-3.8) 

• Die Parousia wird mit der Sintflut verglichen und der „ Tag des Gerichtes und der 
Verdammnis“  genannt. (2. Petrus 3,3-7) Die Gottlosen kommen um. 

• Die Parousia wird des Herrn Tag genannt.  Es ist von der Gegenwart des Tages Jehovas 
die Rede. (2. Petrus 3,10-12) 
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• Ein Vergleich einer Aussage aus dem Matthäusevangelium mit dem Lukasevangelium 
zeigt, dass die Parousia an einem Tag geschieht. (siehe Tabelle) 

 

0W���������� /XNDV����������
37 Aber wie die Tage Noahs ‹waren›, so wird auch 
die Ankunft des Sohnes des Menschen sein. 
38 Denn wie sie in jenen Tagen vor der Flut waren: 
sie aßen und tranken, sie heirateten und verheirateten 
bis zu dem Tag, da Noah in die Arche ging 
39 und sie es nicht erkannten, bis die Flut kam und 
alle wegraffte, so wird auch die Ankunft des Sohnes 
des Menschen sein. 
 
 
 
 

26 Und wie es in den Tagen Noahs geschah, so wird 
es auch sein in den Tagen des Sohnes des Menschen: 
27 sie aßen, sie tranken, sie heirateten, sie wurden 
verheiratet bis zu dem Tag, da Noah in die Arche ging 
und die Flut kam und alle umbrachte. 
28 Ebenso auch, wie es geschah in den Tagen Lots: 
sie aßen, sie tranken, sie kauften, sie verkauften, sie 
pflanzten, sie bauten; 
29 an dem Tag aber, da Lot von Sodom hinausging, 
regnete es Feuer und Schwefel vom Himmel und 
brachte alle um. 
30 Ebenso wird es an dem Tag sein, da der Sohn des 
Menschen geoffenbart wird. 
31 An jenem Tag - wer auf dem Dach sein wird und 
sein Gerät im Haus hat, der steige nicht hinab, um es 
zu holen; und wer auf dem Feld ist, wende sich 
ebenso wenig zurück. 

• Aus dem Vergleich dieser beiden Abschnitte wird auch deutlich, dass Christus am Tag 
seiner Parousia offenbart, d.h. sichtbar wird (Lukas 17,30). Das griechische Wort für 
„ offenbart“  ist „ apokalypto“  und bedeutet: „ offen legen“ , „ bekannt machen“ , „ offenbar 
machen“ , „ Unbekanntes enthüllen“ . 

• Auch 2. Thess 2,7.8 macht dies klar. Hier spricht es von der „ Erscheinung seiner Ankunft. 
(„ epiphaneia“  seiner „ parousia“ ) Das Wort „ epiphaneia“  bedeutet „ Erscheinung“ .  

• Der gleiche Gedanke wird in 1.Johannes 2,28 unterstrichen. Hier wird ausgedrückt, dass 
Christus bei seiner Parousia offenbar wird. Das Wort für „ offenbar werden“  ist hier 
„ phaneroo“ . Es bedeutet: „ offenbar machen“ , „ sichtbar machen“ , „ bekannt werden“ .  

• In Matthäus 24 wird das Wort „ parousia“  mit einem weiteren Wort in Verbindung 
gebracht, das sehr häufig für die Wiederkunft Jesu gebraucht wird. Es ist das Wort 
„ erchomai“ , das „ kommen“ , „ ankommen“  und „ erscheinen“  bedeutet. Diese beiden 
Wörter werden in Matthäus 24 sinnverwandt gebraucht. In den Versen 3.27.37.39 steht 
parousia und in den Versen 42.44.46 steht „ erchomai“ . 

• In Jakobus 5,7.8 werden wir ermahnt, bis zur Parousia des Herrn geduldig zu sein. Sollten 
die Menschen nur bis 1914 geduldig sein? Nein, Jesus sagte: „ Wer beharrt bis ans Ende, 
der wird selig werden.“  (Mt 24,13) 

All die verschiedenen Worte, die für die Wiederkunft verwendet werden, beschreiben also ein 
und dasselbe Ereignis. Eine Aufstellung dieser Worte mit den Bibelstellen findet sich im 
Anhang.  

�
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��� $QWZRUWHQ�DXI�(LQZlQGH�GHU�=HXJHQ�-HKRYDV�
D�� 'LH�7DJH�1RDKV�LQ�0W�������
Dieser Text wird gebraucht, um zu zeigen, dass die Parousia einen Zeitraum von vielen 
Jahren umfasst. Nehmen wir noch mal die Tabelle zur Hilfe, die wir weiter oben schon 
betrachtet haben. Hier finden wir den besagten Text und die Parallelstelle in Lukas.  

0W���������� /XNDV����������
37 Aber wie die Tage Noahs ‹waren›, so wird auch 
die Ankunft des Sohnes des Menschen sein. 
38 Denn wie sie in jenen Tagen vor der Flut waren: 
sie aßen und tranken, sie heirateten und verheirateten 
bis zu dem Tag, da Noah in die Arche ging 
39 und sie es nicht erkannten, bis die Flut kam und 
alle wegraffte, so wird auch die Ankunft des Sohnes 
des Menschen sein. 
 
 
 
 

26 Und wie es in den Tagen Noahs geschah, so wird 
es auch sein in den Tagen des Sohnes des Menschen: 
27 sie aßen, sie tranken, sie heirateten, sie wurden 
verheiratet bis zu dem Tag, da Noah in die Arche ging 
und die Flut kam und alle umbrachte. 
28 Ebenso auch, wie es geschah in den Tagen Lots: 
sie aßen, sie tranken, sie kauften, sie verkauften, sie 
pflanzten, sie bauten; 
29 an dem Tag aber, da Lot von Sodom hinausging, 
regnete es Feuer und Schwefel vom Himmel und 
brachte alle um. 
30 Ebenso wird es an dem Tag sein, da der Sohn des 
Menschen geoffenbart wird. 
31 An jenem Tag - wer auf dem Dach sein wird und 
sein Gerät im Haus hat, der steige nicht hinab, um es 
zu holen; und wer auf dem Feld ist, wende sich 
ebenso wenig zurück. 

Welchen Vergleich stellt Jesus hier an? Vergleicht Jesus seine Parousia mit der Zeit vor der 
Flut (den Tagen Noahs) oder mit der Sintflut? 

� 1RDK� -HVXV�

=HLWUDXP�YRQ�YLHOHQ�-DKUHQ�
Die Zeit vor der Flut 

„ die Tage Noahs“  
die Tage des Menschensohnes 

=HLWSXQNW� die Flut 

der Tag, an dem der Menschensohn 
offenbart wird 

= 

Parousia 

In Mt 24,39 vergleicht Jesus eindeutig seine Parousia mit der Sintflut, die die Gottlosen 
zerstörte. 

 

E�� -HVXV�NRPPW�PLW�GHQ�:RONHQ�
Es wird argumentiert, dass die Wolken auf Unsichtbarkeit hindeuten. Schaut man sich die 
Texte, die davon sprechen aber genau an, wird deutlich, das von Unsichtbarkeit keine Rede 
ist. 

• Apg 1,9-11 spricht davon, dass Jesus vor ihren Blicken emporgehoben wurde und dass ihn 
dann eine dann eine Wolke aufnahm und sie ihn nicht mehr sahen. Die Frage ist, ob die 
Jünger Jesus sehen konnten, wie er gen Himmel fuhr, bis ihn die Wolke aufnahm? Vers 11 
gibt die Antwort: „  

0lQQHU�YRQ�*DOLOlD��ZDV�VWHKW� LKU�XQG�VHKW�KLQDXI� ]XP�+LPPHO"�'LHVHU�-HVXV��GHU�YRQ�
HXFK� ZHJ� LQ� GHQ�+LPPHO� DXIJHQRPPHQ� ZRUGHQ� LVW�� ZLUG� VR� NRPPHQ�� ZLH� LKU� LKQ� KDEW�
KLQJHKHQ�VHKHQ�LQ�GHQ�+LPPHO��
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Die Jünger haben gesehen, wie Jesus in den Himmel auffuhr. Sonst hätten sie nicht 
hinterhergschaut.  

• In Offb 1,7 wird wieder gesagt: „ Siehe er kommt mit den Wolken.“  Und dann wird 
hinzugefügt: „ Und es werden ihn sehen alle Augen.“  Das ist nicht unsichtbar. 

• Mt 24,30 ist an Deutlichkeit auch nicht zu übertreffen. 

8QG�GDQQ�ZLUG�GDV�=HLFKHQ�GHV�6RKQHV�GHV�0HQVFKHQ�DP�+LPPHO�HUVFKHLQHQ��XQG�GDQQ�
ZHUGHQ� ZHKNODJHQ� DOOH� 6WlPPH� GHV� /DQGHV�� XQG� VLH� ZHUGHQ� GHQ� 6RKQ� GHV� 0HQVFKHQ�
NRPPHQ�VHKHQ�DXI�GHQ�:RONHQ�GHV�+LPPHOV�PLW�JUR�HU�0DFKW�XQG�+HUUOLFKNHLW��

 

F�� -RK��������'LH�:HOW�ZLUG�PLFK�QLFKW�PHKU�VHKHQ�
1RFK�HLQH�NOHLQH� ½:HLOH¾�� XQG�GLH�:HOW� VLHKW�PLFK�QLFKW�PHKU�� LKU�DEHU�VHKW�PLFK��ZHLO� LFK�
OHEH��ZHUGHW�DXFK�LKU�OHEHQ���-K��������
Dieser Vers wird dafür gebraucht, um zu zeigen, dass die Welt Jesus bei seiner Wiederkunft 
nicht sieht. In Johannes 16 spricht Jesus noch einmal über das gleiche Thema, nur 
ausführlicher. 

(LQH� NOHLQH� ½:HLOH¾�� XQG� LKU� VHKW�PLFK�QLFKW�PHKU�� XQG�ZLHGHU� HLQH� NOHLQH� ½:HLOH¾�� XQG� LKU�
ZHUGHW�PLFK�VHKHQ��(V�VSUDFKHQ�QXQ�HLQLJH�YRQ�VHLQHQ�-�QJHUQ�]XHLQDQGHU��:DV�LVW�GDV��ZDV�
HU�]X�XQV�VDJW��(LQH�NOHLQH�½:HLOH¾��XQG�LKU�VHKW�PLFK�QLFKW��XQG�ZLHGHU�HLQH�NOHLQH�½:HLOH¾��
XQG�LKU�ZHUGHW�PLFK�VHKHQ��XQG��,FK�JHKH�KLQ�]XP�9DWHU"�6LH�VSUDFKHQ�QXQ��:DV�LVW�GDV�I�U�
HLQH�ªNOHLQH�½:HLOH¾©��ZRYRQ�HU�UHGHW"�:LU�ZLVVHQ�QLFKW��ZDV�HU�VDJW��-HVXV�HUNDQQWH��GD��VLH�
LKQ� IUDJHQ� ZROOWHQ�� XQG� VSUDFK� ]X� LKQHQ�� )RUVFKW� LKU� GDU�EHU�PLWHLQDQGHU�� GD�� LFK� VDJWH��
(LQH�NOHLQH�½:HLOH¾��XQG�LKU�VHKW�PLFK�QLFKW��XQG�ZLHGHU�HLQH�NOHLQH�½:HLOH¾��XQG�LKU�ZHUGHW�
PLFK�VHKHQ"�:DKUOLFK��ZDKUOLFK��LFK�VDJH�HXFK��GD��LKU�ZHLQHQ�XQG�ZHKNODJHQ�ZHUGHW��DEHU�
GLH�:HOW� ZLUG� VLFK� IUHXHQ�� LKU�ZHUGHW� WUDXULJ� VHLQ�� DEHU� HXUH� 7UDXULJNHLW� ZLUG� ]XU� )UHXGH�
ZHUGHQ��'LH�)UDX�KDW�7UDXULJNHLW��ZHQQ�VLH�JHELHUW��ZHLO�LKUH�6WXQGH�JHNRPPHQ�LVW��ZHQQ�VLH�
DEHU�GDV�.LQG�JHERUHQ�KDW��JHGHQNW�VLH�QLFKW�PHKU�GHU�%HGUlQJQLV�XP�GHU�)UHXGH�ZLOOHQ��GD��
HLQ�0HQVFK�LQ�GLH�:HOW�JHERUHQ�LVW��$XFK�LKU�QXQ�KDEW�MHW]W�]ZDU�7UDXULJNHLW��DEHU�LFK�ZHUGH�
HXFK� ZLHGHUVHKHQ�� XQG� HXHU� +HU]� ZLUG� VLFK� IUHXHQ�� XQG� HXUH� )UHXGH� QLPPW� QLHPDQG� YRQ�
HXFK��8QG�DQ� MHQHP�7DJ�ZHUGHW�LKU�PLFK�QLFKWV�IUDJHQ��:DKUOLFK��ZDKUOLFK�� LFK�VDJH�HXFK��
:DV� LKU� GHQ�9DWHU� ELWWHQ�ZHUGHW� LQ�PHLQHP�1DPHQ��ZLUG� HU� HXFK� JHEHQ��%LV� MHW]W� KDEW� LKU�
QLFKWV�JHEHWHQ�LQ�PHLQHP�1DPHQ��%LWWHW��XQG�LKU�ZHUGHW�HPSIDQJHQ��GDPLW�HXUH�)UHXGH�Y|OOLJ�
VHL��'LHV�KDEH�LFK�LQ�%LOGUHGHQ�]X�HXFK�JHUHGHW��HV�NRPPW�GLH�6WXQGH��GD�LFK�QLFKW�PHKU�LQ�
%LOGUHGHQ�]X�HXFK�VSUHFKHQ��VRQGHUQ�HXFK�RIIHQ�YRQ�GHP�9DWHU�YHUN�QGLJHQ�ZHUGH���$Q�MHQHP�
7DJ�ZHUGHW�LKU�ELWWHQ�LQ�PHLQHP�1DPHQ��XQG�LFK�VDJH�HXFK�QLFKW��GD��LFK�GHQ�9DWHU�I�U�HXFK�
ELWWHQ�ZHUGH��GHQQ�GHU�9DWHU�VHOEVW�KDW�HXFK�OLHE��ZHLO�LKU�PLFK�JHOLHEW�XQG�JHJODXEW�KDEW��GD��
LFK� YRQ� *RWW� DXVJHJDQJHQ� ELQ�� ,FK� ELQ� YRQ� GHP� 9DWHU� DXVJHJDQJHQ� XQG� LQ� GLH� :HOW�
JHNRPPHQ��ZLHGHU�YHUODVVH�LFK�GLH�:HOW�XQG�JHKH�]XP�9DWHU���-K�����������
• Jesus spricht von einer kleinen Weile, bis die Welt und die Jünger ihn nicht sehen werden. 

• Jesus spricht von einer zweiten kleinen Weile, bis die Jünger ihn wieder sehen werden.  

• Während die Jünger Jesus nicht sehen, werden die Jünger weinen und wehklagen, aber die 
Welt wird sich freuen. 

• Aber wenn sie Jesus wiedersehen, wird ihre Traurigkeit in Freude verwandelt werden.  

• Jesus sagt in diesem Zusammenhang „ weil ich lebe“  und „ Ich gehe hin zum Vater.“  
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• Jesus redete diese Worte einige Tage vor seiner Kreuzigung. Die erste kleine Weile ist die 
Zeit, als Jesus das sagt, bis zu seiner Kreuzigung.  

• Jesus lag 3 Tage im Grab. Die Jünger haben Jesus nicht gesehen. Sie haben geweint und 
gewehklagt. Die Gottlosen haben sich gefreut, dass Jesus endlich aus dem Weg geschafft 
worden war. Die 2. kleine Weile bezieht sich also auf die Zeit zwischen Kreuzigung und 
Auferstehung. Die 1. und die 2. kleine Weile sind also Tage, nicht aber viele Jahre.  

• Nach der Auferstehung ist Jesus den Jüngern wieder erschienen. Sie haben sie über alles 
gefreut, ihren Herrn wiederzusehen. Die Trauer ist in Freude verwandelt worden. (Joh 
20,20; Lk 24,52.53) Jesus ist nach seiner Auferstehung aber nur seinen Nachfolgern 
erscheinen. Die Welt durfte den auferstandenen Heiland nicht sehen.  

 

6FKOXVVIROJHUXQJ�
Die Bibel kennt eine unsichtbare Wiederkunft Jesu nicht. Die Bibel beschreibt die 
Wiederkunft als ein für alle sichtbares Ereignis, dass das Ende der Welt bedeutet. Die 
Aussagen, die das Wort „ parousia“  beschreiben, machen deutlich, dass dieses Wort im 
Zusammenhang mit der Wiederkunft Jesu nur mit „ Ankunft“ , nicht aber mit „ Gegenwart“  
übersetzt werden. 

 

Die Jünger sehen Jesus Die Jünger sehen Jesus 
wieder 

Die Jünger sehen Jesus 
nicht 

Die 1. kleine Weile Die 2. kleine Weile 

Die Jünger weinen  
und wehklagen, aber 
die Welt freut sich. 

Die Jünger freuen sich 
wieder. 
Jesus sagt: „ weil ich 
lebe“  und „ Ich gehe 
zum Vater.“  
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$QKDQJ�� 'LH� :LHGHUNXQIW� -HVX�� :HOFKH� :RUWH� ZHUGHQ� LP� 1HXHQ� 7HVWDPHQW� GDI�U�
JHEUDXFKW"�
(Übersetzungen nach der Strongs Exhaustive Concordance) 

���HUFKRPDL��NRPPHQ��JHKHQ�
:HQQ�VLH�HXFK�DEHU�YHUIROJHQ�LQ�GLHVHU�6WDGW��VR�IOLHKW�LQ�GLH�DQGHUH��'HQQ�ZDKUOLFK��LFK�VDJH�
HXFK�� LKU� ZHUGHW� PLW� GHQ� 6WlGWHQ� ,VUDHOV� QLFKW� ]X� (QGH� VHLQ�� ELV� GHU� 6RKQ� GHV� 0HQVFKHQ�
JHNRPPHQ�VHLQ�ZLUG����0W��������
8QG� GDQQ� ZLUG� GDV� =HLFKHQ� GHV� 6RKQHV� GHV� 0HQVFKHQ� DP� +LPPHO� HUVFKHLQHQ�� XQG� GDQQ�
ZHUGHQ�ZHKNODJHQ�DOOH�6WlPPH�GHV�/DQGHV��XQG�VLH�ZHUGHQ�GHQ�6RKQ�GHV�0HQVFKHQ�NRPPHQ�
VHKHQ�DXI�GHQ�:RONHQ�GHV�+LPPHOV�PLW�JUR�HU�0DFKW�XQG�+HUUOLFKNHLW���0W��������
:DFKW�DOVR��'HQQ�LKU�ZLVVW�QLFKW��DQ�ZHOFKHP�7DJ�HXHU�+HUU�NRPPW���0W��������
'HVKDOE�VHLG�DXFK�LKU�EHUHLW��'HQQ�LQ�GHU�6WXQGH��LQ�GHU�LKU�HV�QLFKW�PHLQW��NRPPW�GHU�6RKQ�
GHV�0HQVFKHQ���0W��������
*O�FNVHOLJ� MHQHU�.QHFKW��GHQ�VHLQ�+HUU��ZHQQ�HU�NRPPW��EHL�VROFKHP�7XQ�ILQGHQ�ZLUG���0W�
�������
1DFK�ODQJHU�=HLW�DEHU�NRPPW�GHU�+HUU�MHQHU�.QHFKWH�XQG�UHFKQHW�PLW�LKQHQ�DE���0W��������
:HQQ�DEHU�GHU�6RKQ�GHV�0HQVFKHQ�NRPPHQ�ZLUG� LQ�VHLQHU�+HUUOLFKNHLW�XQG�DOOH�(QJHO�PLW�
LKP��GDQQ�ZLUG�HU�DXI�VHLQHP�7KURQ�GHU�+HUUOLFKNHLW�VLW]HQ���0W��������
-HVXV�VSULFKW�]X�LKP��'X�KDVW�HV�JHVDJW��'RFK�LFK�VDJH�HXFK��9RQ�QXQ�DQ�ZHUGHW�LKU�GHQ�6RKQ�
GHV�0HQVFKHQ�VLW]HQ�VHKHQ�]XU�5HFKWHQ�GHU�0DFKW�XQG�NRPPHQ�DXI�GHQ�:RONHQ�GHV�+LPPHOV��
�0W��������
$EHU�LQ�MHQHQ�7DJHQ��QDFK�MHQHU�%HGUlQJQLV��ZLUG�GLH�6RQQH�YHUILQVWHUW�ZHUGHQ�XQG�GHU�0RQG�
VHLQHQ�6FKHLQ�QLFKW�JHEHQ�XQG�GLH�6WHUQH�ZHUGHQ�YRP�+LPPHO�KHUDEIDOOHQ��XQG�GLH�.UlIWH�LQ�
GHQ� +LPPHOQ� ZHUGHQ� HUVFK�WWHUW� ZHUGHQ�� 8QG� GDQQ� ZHUGHQ� VLH� GHQ� 6RKQ� GHV� 0HQVFKHQ�
NRPPHQ�VHKHQ� LQ�:RONHQ�PLW�JUR�HU�0DFKW�XQG�+HUUOLFKNHLW��8QG�GDQQ�ZLUG�HU�GLH�(QJHO�
DXVVHQGHQ�XQG�VHLQH�$XVHUZlKOWHQ�YHUVDPPHOQ�YRQ�GHQ�YLHU�:LQGHQ�KHU��YRP�(QGH�GHU�(UGH�
ELV�]XP�(QGH�GHV�+LPPHOV���0N�����������
VR�ZDFKW�QXQ��'HQQ�LKU�ZLVVW�QLFKW��ZDQQ�GHU�+HUU�GHV�+DXVHV�NRPPW��RE�GHV�$EHQGV�RGHU�
XP� 0LWWHUQDFKW� RGHU� XP� GHQ� +DKQHQVFKUHL� RGHU� IU�KPRUJHQV� GDPLW� HU� QLFKW�� ZHQQ� HU�
SO|W]OLFK�NRPPW��HXFK�VFKODIHQG�ILQGH���0N�����������
-HVXV� DEHU� VSUDFK�� ,FK� ELQ� HV�� 8QG� LKU� ZHUGHW� GHQ� 6RKQ� GHV� 0HQVFKHQ� VLW]HQ� VHKHQ� ]XU�
5HFKWHQ�GHU�0DFKW�XQG�NRPPHQ�PLW�GHQ�:RONHQ�GHV�+LPPHOV���0N��������
8QG�LKU��VHLG�0HQVFKHQ�JOHLFK��GLH�DXI�LKUHQ�+HUUQ�ZDUWHQ��ZDQQ�HU�DXIEUHFKHQ�PDJ�YRQ�GHU�
+RFK]HLW�� GDPLW�� ZHQQ� HU� NRPPW� XQG� DQNORSIW�� VLH� LKP� VRJOHLFK� |IIQHQ�� *O�FNVHOLJ� MHQH�
.QHFKWH��GLH�GHU�+HUU��ZHQQ�HU�NRPPW��ZDFKHQG� ILQGHQ�ZLUG��:DKUOLFK�� LFK�VDJH�HXFK��(U�
ZLUG�VLFK�XPJ�UWHQ�XQG�VLH�VLFK�]X�7LVFK�OHJHQ�ODVVHQ�XQG�ZLUG�KLQ]XWUHWHQ�XQG�VLH�EHGLHQHQ���
�/N�����������
$XFK� LKU�� VHLG� EHUHLW��'HQQ� GHU� 6RKQ� GHV�0HQVFKHQ�NRPPW� LQ� GHU� 6WXQGH�� GD� LKU� HV� QLFKW�
PHLQW���/N��������
*O�FNVHOLJ� MHQHU�.QHFKW��GHQ�VHLQ�+HUU��ZHQQ�HU�NRPPW��EHL� VROFKHP�7XQ� ILQGHQ�ZLUG�� �/N�
�������
:HQQ�DEHU�MHQHU�.QHFKW�LQ�VHLQHP�+HU]HQ�VDJW��0HLQ�+HUU�OlVVW�VLFK�=HLW�PLW�GHP�.RPPHQ��
XQG�DQIlQJW��GLH�.QHFKWH�XQG�0lJGH� ]X� VFKODJHQ�XQG� ]X�HVVHQ�XQG� ]X� WULQNHQ�XQG� VLFK� ]X�
EHUDXVFKHQ�� VR� ZLUG� GHU� +HUU� MHQHV� .QHFKWHV� NRPPHQ� DQ� HLQHP� 7DJ�� DQ� GHP� HU� HV� QLFKW�
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HUZDUWHW��XQG�LQ�HLQHU�6WXQGH��GLH�HU�QLFKW�ZHL���XQG�ZLUG�LKQ�HQW]ZHLVFKQHLGHQ�XQG�LKP�VHLQ�
7HLO�IHVWVHW]HQ��EHL�GHQ�8QJOlXELJHQ���/N������������
,FK�VDJH�HXFK��GDVV�HU�LKU�5HFKW�RKQH�9HU]XJ�DXVI�KUHQ�ZLUG��'RFK�ZLUG�ZRKO�GHU�6RKQ�GHV�
0HQVFKHQ��ZHQQ�HU�NRPPW��GHQ�*ODXEHQ�ILQGHQ�DXI�GHU�(UGH"��/N�������
(U�EHULHI�DEHU�]HKQ�VHLQHU�.QHFKWH�XQG�JDE�LKQHQ�]HKQ�3IXQGH�XQG�VSUDFK�]X�LKQHQ��+DQGHOW�
½GDPLW¾��ELV�LFK�½ZLHGHU¾NRPPH����/N��������
8QG�HV�ZHUGHQ�=HLFKHQ� VHLQ� DQ�6RQQH�XQG�0RQG�XQG�6WHUQHQ�XQG�DXI�GHU�(UGH�$QJVW�GHU�
1DWLRQHQ� LQ� 5DWORVLJNHLW� EHL� EUDXVHQGHP� XQG� ZRJHQGHP� 0HHU�� ZlKUHQG� GLH� 0HQVFKHQ�
YHUVFKPDFKWHQ�YRU�)XUFKW�XQG�(UZDUWXQJ�GHU�'LQJH��GLH��EHU�GHQ�(UGNUHLV�NRPPHQ��GHQQ�
GLH� .UlIWH� GHU� +LPPHO� ZHUGHQ� HUVFK�WWHUW� ZHUGHQ�� 8QG� GDQQ� ZHUGHQ� VLH� GHQ� 6RKQ� GHV�
0HQVFKHQ� NRPPHQ� VHKHQ� LQ� HLQHU� :RONH� PLW� 0DFKW� XQG� JUR�HU� +HUUOLFKNHLW�� :HQQ� DEHU�
GLHVH�'LQJH�DQIDQJHQ� ]X�JHVFKHKHQ�� VR� EOLFNW�DXI�XQG�KHEW�HXUH�+lXSWHU� HPSRU��ZHLO� HXUH�
(UO|VXQJ�QDKW���/N�����������
,P� +DXVH� PHLQHV� 9DWHUV� VLQG� YLHOH� :RKQXQJHQ�� :HQQ� HV� QLFKW� VR� ZlUH�� Z�UGH� LFK� HXFK�
JHVDJW�KDEHQ��,FK�JHKH�KLQ��HXFK�HLQH�6WlWWH�]X�EHUHLWHQ��8QG�ZHQQ�LFK�KLQJHKH�XQG�HXFK�HLQH�
6WlWWH�EHUHLWH��VR�NRPPH�LFK�ZLHGHU�XQG�ZHUGH�HXFK�]X�PLU�QHKPHQ��GDPLW�DXFK�LKU�VHLG��ZR�
LFK�ELQ���-K���������
8QG� DOV� HU� GLHV� JHVDJW� KDWWH�� ZXUGH� HU� YRU� LKUHQ� %OLFNHQ� HPSRUJHKREHQ�� XQG� HLQH�:RONH�
QDKP� LKQ� DXI� YRU� LKUHQ� $XJHQ� ZHJ�� 8QG� DOV� VLH� JHVSDQQW� ]XP� +LPPHO� VFKDXWHQ�� ZLH� HU�
DXIIXKU�� VLHKH�� GD� VWDQGHQ� ]ZHL�0lQQHU� LQ�ZHL�HQ� .OHLGHUQ� EHL� LKQHQ�� GLH� DXFK� VSUDFKHQ��
0lQQHU�YRQ�*DOLOlD��ZDV�VWHKW�LKU�XQG�VHKW�KLQDXI�]XP�+LPPHO"�'LHVHU�-HVXV��GHU�YRQ�HXFK�
ZHJ� LQ�GHQ�+LPPHO�DXIJHQRPPHQ�ZRUGHQ� LVW��ZLUG�VR�NRPPHQ��ZLH� LKU� LKQ�KDEW�KLQJHKHQ�
VHKHQ�LQ�GHQ�+LPPHO���$SJ���������
GLH�6RQQH�ZLUG� YHUZDQGHOW�ZHUGHQ� LQ�)LQVWHUQLV� XQG�GHU�0RQG� LQ�%OXW��HKH� GHU�JUR�H�XQG�
KHUUOLFKH�7DJ�GHV�+HUUQ�NRPPW���$SJ�������
6R�YHUXUWHLOW�QLFKWV�YRU�GHU�=HLW��ELV�GHU�+HUU�NRPPW��GHU�DXFK�GDV�9HUERUJHQH�GHU�)LQVWHUQLV�
DQV�/LFKW�EULQJHQ�XQG�GLH�$EVLFKWHQ�GHU�+HU]HQ�RIIHQEDUHQ�ZLUG��8QG�GDQQ�ZLUG�MHGHP�VHLQ�
/RE�ZHUGHQ�YRQ�*RWW�����.RU������
'HQQ�VRRIW�LKU�GLHVHV�%URW�HVVW�XQG�GHQ�.HOFK�WULQNW��YHUN�QGLJW�LKU�GHQ�7RG�GHV�+HUUQ��ELV�HU�
NRPPW�����.RU��������
'HQQ�LKU�VHOEVW�ZLVVW�JHQDX��GDVV�GHU�7DJ�GHV�+HUUQ�VR�NRPPW�ZLH�HLQ�'LHE� LQ�GHU�1DFKW��
���7KHVV������
VR�JHZLVV�HV�EHL�*RWW�JHUHFKW�LVW��GHQHQ��GLH�HXFK�EHGUlQJHQ��PLW�%HGUlQJQLV�]X�YHUJHOWHQ�XQG�
HXFK��GHQ�%HGUlQJWHQ��PLW�5XKH��]XVDPPHQ�PLW�XQV�EHL�GHU�2IIHQEDUXQJ�GHV�+HUUQ�-HVXV�YRP�
+LPPHO�KHU�PLW�GHQ�(QJHOQ�VHLQHU�0DFKW�LQ�IODPPHQGHP�)HXHU��'DEHL��EW�HU�9HUJHOWXQJ�DQ�
GHQHQ��GLH�*RWW�QLFKW�NHQQHQ��XQG�DQ�GHQHQ��GLH�GHP�(YDQJHOLXP�XQVHUHV�+HUUQ�-HVXV�QLFKW�
JHKRUFKHQ��VLH�ZHUGHQ�6WUDIH�OHLGHQ��HZLJHV�9HUGHUEHQ�YRP�$QJHVLFKW�GHV�+HUUQ�XQG�YRQ�GHU�
+HUUOLFKNHLW�VHLQHU�6WlUNH��ZHQQ�HU�NRPPW��XP�DQ�MHQHP�7DJ�LQ�VHLQHQ�+HLOLJHQ�YHUKHUUOLFKW�
XQG�LQ�DOOHQ�GHQHQ�EHZXQGHUW�]X�ZHUGHQ��GLH�JHJODXEW�KDEHQ��GHQQ�XQVHU�=HXJQLV�DQ�HXFK�LVW�
JHJODXEW�ZRUGHQ�����7KHVV���������
(V� ZLUG� DEHU� GHU� 7DJ� GHV� +HUUQ� NRPPHQ� ZLH� HLQ� 'LHE�� DQ� LKP� ZHUGHQ� GLH� +LPPHO� PLW�
JHZDOWLJHP�*HUlXVFK�YHUJHKHQ��GLH�(OHPHQWH�DEHU�ZHUGHQ�LP�%UDQG�DXIJHO|VW�XQG�GLH�(UGH�
XQG�GLH�:HUNH�DXI�LKU�½LP�*HULFKW¾�HUIXQGHQ�ZHUGHQ�����3HWU�������
(V� KDW� DEHU� DXFK� +HQRFK�� GHU� VLHEHQWH� YRQ� $GDP� DQ�� YRQ� LKQHQ� JHZHLVVDJW� XQG� JHVDJW��
ª6LHKH��GHU�+HUU�LVW�JHNRPPHQ�PLW�VHLQHQ�KHLOLJHQ�0\ULDGHQ���-XG�����
6LHKH�� HU� NRPPW� PLW� GHQ� :RONHQ�� XQG� MHGHV� $XJH� ZLUG� LKQ� VHKHQ�� DXFK� GLH�� ZHOFKH� LKQ�
GXUFKVWRFKHQ�KDEHQ��XQG�ZHKNODJHQ�ZHUGHQ�VHLQHWZHJHQ�DOOH�6WlPPH�GHU�(UGH���2IIE������
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6LHKH��LFK�NRPPH�ZLH�HLQ�'LHE��*O�FNVHOLJ��GHU�ZDFKW�XQG�VHLQH�.OHLGHU�EHZDKUW��GDPLW�HU�
QLFKW�QDFNW�XPKHUJHKH�XQG�PDQ�QLFKW�VHLQH�6FKDQGH�VHKH���2IIE��������
8QG� VLHKH�� LFK� NRPPH� EDOG�� *O�FNVHOLJ�� GHU� GLH� :RUWH� GHU� :HLVVDJXQJ� GLHVHV� %XFKHV�
EHZDKUW���2IIE�������
6LHKH��LFK�NRPPH�EDOG�XQG�PHLQ�/RKQ�PLW�PLU��XP�HLQHP�MHGHQ�]X�YHUJHOWHQ��ZLH�VHLQ�:HUN�
LVW���2IIE��������
'HU� GLHVH� 'LQJH� EH]HXJW�� VSULFKW�� -D�� LFK� NRPPH� EDOG�� $PHQ�� NRPP�� +HUU� -HVXV�� �2IIE�
�������
�
���SDURXVLD��$QNXQIW��.RPPHQ��*HJHQZDUW�
$OV�HU�DEHU�DXI�GHP�gOEHUJ�VD���WUDWHQ�VHLQH�-�QJHU�I�U�VLFK�DOOHLQ�]X�LKP�XQG�VSUDFKHQ��6DJH�
XQV��ZDQQ�ZLUG�GDV� VHLQ��XQG�ZDV� LVW�GDV�=HLFKHQ�GHLQHU�$QNXQIW� XQG�GHU�9ROOHQGXQJ�GHV�
=HLWDOWHUV"��0W�������
'HQQ�ZLH�GHU�%OLW]�DXVIlKUW�YRQ�2VWHQ�XQG�ELV�QDFK�:HVWHQ�OHXFKWHW��VR�ZLUG�GLH�$QNXQIW�GHV�
6RKQHV�GHV�0HQVFKHQ�VHLQ���0W��������
$EHU�ZLH�GLH�7DJH�1RDKV�½ZDUHQ¾��VR�ZLUG�DXFK�GLH�$QNXQIW�GHV�6RKQHV�GHV�0HQVFKHQ�VHLQ��
'HQQ�ZLH� VLH� LQ� MHQHQ�7DJHQ�YRU�GHU�)OXW�ZDUHQ�� VLH�D�HQ�XQG� WUDQNHQ�� VLH�KHLUDWHWHQ�XQG�
YHUKHLUDWHWHQ�ELV�]X�GHP�7DJ��GD�1RDK�LQ�GLH�$UFKH�JLQJ��XQG�VLH�HV�QLFKW�HUNDQQWHQ��ELV�GLH�
)OXW�NDP�XQG�DOOH�ZHJUDIIWH��VR�ZLUG�DXFK�GLH�$QNXQIW�GHV�6RKQHV�GHV�0HQVFKHQ�VHLQ�� �0W�
����������
'HQQ�ZLH�LQ�$GDP�DOOH�VWHUEHQ��VR�ZHUGHQ�DXFK�LQ�&KULVWXV�DOOH� OHEHQGLJ�JHPDFKW�ZHUGHQ��
-HGHU�DEHU�LQ�VHLQHU�HLJHQHQ�2UGQXQJ��½GHU¾�(UVWOLQJ��&KULVWXV��VRGDQQ�GLH��ZHOFKH�&KULVWXV�
JHK|UHQ�EHL�VHLQHU�$QNXQIW��GDQQ�GDV�(QGH��ZHQQ�HU�GDV�5HLFK�GHP�*RWW�XQG�9DWHU��EHUJLEW��
ZHQQ�HU�DOOH�+HUUVFKDIW�XQG�DOOH�*HZDOW�XQG�0DFKW�ZHJJHWDQ�KDW�����.RU�����������
'HQQ�ZHU�LVW�XQVHUH�+RIIQXQJ�RGHU�)UHXGH�RGHU�5XKPHVNUDQ]���QLFKW�DXFK�LKU"���YRU�XQVHUHP�
+HUUQ�-HVXV�EHL�VHLQHU�$QNXQIW"����7KHVV�������
(XFK�DEHU� ODVVH�GHU�+HUU� ]XQHKPHQ�XQG��EHUUHLFK�ZHUGHQ� LQ�GHU�/LHEH� ]XHLQDQGHU�XQG� ]X�
DOOHQ���ZLH�DXFK�ZLU�HXFK�JHJHQ�EHU�VLQG���XP�HXUH�+HU]HQ�]X�VWlUNHQ��XQWDGHOLJ�LQ�+HLOLJNHLW�
½]X�VHLQ¾�YRU�XQVHUHP�*RWW�XQG�9DWHU�EHL�GHU�$QNXQIW�XQVHUHV�+HUUQ�-HVXV�PLW�DOOHQ�VHLQHQ�
+HLOLJHQ�����7KHVV����������
'HQQ�GLHV�VDJHQ�ZLU�HXFK�LQ�HLQHP�:RUW�GHV�+HUUQ��GDVV�ZLU��GLH�/HEHQGHQ��GLH��EULJEOHLEHQ�
ELV� ]XU�$QNXQIW� GHV�+HUUQ��GHQ�(QWVFKODIHQHQ�NHLQHVZHJV�]XYRUNRPPHQ�ZHUGHQ��'HQQ�GHU�
+HUU�VHOEVW�ZLUG�EHLP�%HIHKOVUXI��EHL�GHU�6WLPPH�HLQHV�(U]HQJHOV�XQG�EHL� ½GHP�6FKDOO¾�GHU�
3RVDXQH� *RWWHV� KHUDENRPPHQ� YRP� +LPPHO�� XQG� GLH� 7RWHQ� LQ� &KULVWXV� ZHUGHQ� ]XHUVW�
DXIHUVWHKHQ��GDQDFK�ZHUGHQ�ZLU��GLH�/HEHQGHQ��GLH��EULJEOHLEHQ��]XJOHLFK�PLW�LKQHQ�HQWU�FNW�
ZHUGHQ� LQ�:RONHQ�GHP�+HUUQ�HQWJHJHQ� LQ�GLH�/XIW��XQG�VR�ZHUGHQ�ZLU�DOOH]HLW�EHLP�+HUUQ�
VHLQ��6R�HUPXQWHUW�QXQ�HLQDQGHU�PLW�GLHVHQ�:RUWHQ�����7KHVV����������
(U�VHOEVW�DEHU��GHU�*RWW�GHV�)ULHGHQV��KHLOLJH�HXFK�Y|OOLJ��XQG�YROOVWlQGLJ�P|JH�HXHU�*HLVW�
XQG�6HHOH�XQG�/HLE�XQWDGHOLJ�EHZDKUW�ZHUGHQ�EHL�GHU�$QNXQIW�XQVHUHV�+HUUQ�-HVXV�&KULVWXV��
���7KHVV�������
:LU�ELWWHQ�HXFK�DEHU��%U�GHU��ZHJHQ�GHU�$QNXQIW�XQVHUHV�+HUUQ�-HVXV�&KULVWXV�XQG�XQVHUHU�
9HUHLQLJXQJ� PLW� LKP�� GDVV� LKU� HXFK� QLFKW� VFKQHOO� LQ� HXUHP� 6LQQ� HUVFK�WWHUQ�� DXFK� QLFKW�
HUVFKUHFNHQ�ODVVW��ZHGHU�GXUFK�*HLVW�QRFK�GXUFK�:RUW�QRFK�GXUFK�%ULHI��DOV�½VHLHQ�VLH¾�YRQ�
XQV��DOV�RE�GHU�7DJ�GHV�+HUUQ�GD�ZlUH��'DVV�QLHPDQG�HXFK�DXI�LUJHQGHLQH�:HLVH�YHUI�KUH��
'HQQ� ½GLHVHU� 7DJ� NRPPW� QLFKW¾�� HV� VHL� GHQQ�� GDVV� ]XHUVW� GHU� $EIDOO� JHNRPPHQ� XQG� GHU�
0HQVFK� GHU�*HVHW]ORVLJNHLW� JHRIIHQEDUW�ZRUGHQ� LVW�� GHU� 6RKQ� GHV�9HUGHUEHQV�� ���� XQG�GDQQ�
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ZLUG�GHU�*HVHW]ORVH�JHRIIHQEDUW�ZHUGHQ��GHQ�GHU�+HUU�-HVXV�EHVHLWLJHQ�ZLUG�GXUFK�GHQ�+DXFK�
VHLQHV�0XQGHV�XQG�YHUQLFKWHQ�GXUFK�GLH�(UVFKHLQXQJ�VHLQHU�$QNXQIW�����7KHVV����������
+DEW� QXQ� *HGXOG�� %U�GHU�� ELV� ]XU� $QNXQIW� GHV� +HUUQ�� 6LHKH�� GHU� %DXHU� ZDUWHW� DXI� GLH�
N|VWOLFKH� )UXFKW� GHU� (UGH� XQG� KDW� *HGXOG� LKUHWZHJHQ�� ELV� VLH� GHQ� )U�K�� XQG� 6SlWUHJHQ�
HPSIDQJH��+DEW�DXFK�LKU�*HGXOG��VWlUNW�HXUH�+HU]HQ��'HQQ�GLH�$QNXQIW�GHV�+HUUQ�LVW�QDKH�
JHNRPPHQ���-DN��������
8QG�QXQ��.LQGHU��EOHLEW�LQ� LKP��GDPLW�ZLU��ZHQQ�HU�JHRIIHQEDUW�ZHUGHQ�ZLUG��)UHLP�WLJNHLW�
KDEHQ�XQG�QLFKW�YRU�LKP�EHVFKlPW�ZHUGHQ�EHL�VHLQHU�$QNXQIW�����-RK�������
XQG�VDJHQ��:R�LVW�GLH�9HUKHL�XQJ�VHLQHU�$QNXQIW"�'HQQ�VHLWGHP�GLH�9lWHU�HQWVFKODIHQ�VLQG��
EOHLEW�DOOHV�VR�YRQ�$QIDQJ�GHU�6FK|SIXQJ�DQ�����3HWU������
LQGHP� LKU� GLH�$QNXQIW� GHV� 7DJHV� *RWWHV� HUZDUWHW� XQG� EHVFKOHXQLJW�� XP� GHVVHQWZLOOHQ� GLH�
+LPPHO�LQ�)HXHU�JHUDWHQ�XQG�DXIJHO|VW�XQG�GLH�(OHPHQWH�LP�%UDQG�]HUVFKPHO]HQ�ZHUGHQ������
3HWU�������
�
���DSRNDO\SWR��GLH�'HFNH�ZHJQHKPHQ��HQWK�OOHQ��HUVFKHLQHQ��RIIHQEDU�PDFKHQ�
8QG�ZLH�HV�LQ�GHQ�7DJHQ�1RDKV�JHVFKDK��VR�ZLUG�HV�DXFK�VHLQ�LQ�GHQ�7DJHQ�GHV�6RKQHV�GHV�
0HQVFKHQ��VLH�D�HQ�� VLH� WUDQNHQ�� VLH�KHLUDWHWHQ�� VLH�ZXUGHQ�YHUKHLUDWHW�ELV� ]X�GHP�7DJ��GD�
1RDK�LQ�GLH�$UFKH�JLQJ�XQG�GLH�)OXW�NDP�XQG�DOOH�XPEUDFKWH��(EHQVR�DXFK��ZLH�HV�JHVFKDK�LQ�
GHQ�7DJHQ�/RWV��VLH�D�HQ��VLH�WUDQNHQ��VLH�NDXIWHQ��VLH�YHUNDXIWHQ��VLH�SIODQ]WHQ��VLH�EDXWHQ��DQ�
GHP�7DJ�DEHU��GD�/RW� YRQ�6RGRP�KLQDXVJLQJ�� UHJQHWH�HV�)HXHU�XQG�6FKZHIHO�YRP�+LPPHO�
XQG�EUDFKWH�DOOH�XP��(EHQVR�ZLUG�HV�DQ�GHP�7DJ�VHLQ��GD�GHU�6RKQ�GHV�0HQVFKHQ�JHRIIHQEDUW�
ZLUG���/N�����������
 

���DSRNDO\SVLV��(QWK�OOXQJ��2IIHQEDUXQJ�
XQG� HXFK�� GHQ� %HGUlQJWHQ�� PLW� 5XKH�� ]XVDPPHQ� PLW� XQV� EHL� GHU�2IIHQEDUXQJ� GHV� +HUUQ�
-HVXV�YRP�+LPPHO�KHU�PLW�GHQ�(QJHOQ�VHLQHU�0DFKW�����7KHVV�������
'DKHU� KDEW� LKU� DQ� NHLQHU� *QDGHQJDEH�0DQJHO�� ZlKUHQG� LKU� GDV�2IIHQEDUZHUGHQ� XQVHUHV�
+HUUQ�-HVXV�&KULVWXV�HUZDUWHW��������.RU������
'DULQ�MXEHOW�LKU��GLH�LKU�MHW]W�HLQH�NOHLQH�=HLW��ZHQQ�HV�Q|WLJ�LVW��LQ�PDQFKHUOHL�9HUVXFKXQJHQ�
EHWU�EW�ZRUGHQ�VHLG��GDPLW�GLH�%HZlKUXQJ�HXUHV�*ODXEHQV�YLHO�NRVWEDUHU�EHIXQGHQ�ZLUG�DOV�
GLH�GHV� YHUJlQJOLFKHQ�*ROGHV�� GDV� GXUFK�)HXHU�HUSUREW�ZLUG�� ]X�/RE�XQG�+HUUOLFKNHLW�XQG�
(KUH�LQ�GHU�2IIHQEDUXQJ�-HVX�&KULVWL���GHQ�LKU�OLHEW��REJOHLFK�LKU�LKQ�QLFKW�JHVHKHQ�KDEW��DQ�
GHQ� LKU� JODXEW�� REZRKO� LKU� LKQ� MHW]W� QLFKW� VHKW�� ½�EHU� GHQ¾� LKU� PLW� XQDXVVSUHFKOLFKHU� XQG�
YHUKHUUOLFKWHU�)UHXGH�MXEHOW���XQG�½VR¾�HUODQJW�LKU�GDV�=LHO�HXUHV�*ODXEHQV��GLH�5HWWXQJ�GHU�
6HHOHQ������3HWU��������
*HOLHEWH�� ODVVW� HXFK� GXUFK� GDV� )HXHU� ½GHU� 9HUIROJXQJ¾� XQWHU� HXFK�� GDV� HXFK� ]XU� 3U�IXQJ�
JHVFKLHKW��QLFKW�EHIUHPGHQ��DOV�EHJHJQH�HXFK�HWZDV�)UHPGHV��VRQGHUQ�IUHXW�HXFK��LQVRZHLW�LKU�
GHU� /HLGHQ� GHV� &KULVWXV� WHLOKDIWLJ� VHLG�� GDPLW� LKU� HXFK� DXFK� LQ� GHU� 2IIHQEDUXQJ� VHLQHU�
+HUUOLFKNHLW�MXEHOQG�IUHXW������3HWUXV����������
 

���HSLSKDQHLD��(UVFKHLQXQJ�
'HQQ�VFKRQ�LVW�GDV�*HKHLPQLV�GHU�*HVHW]ORVLJNHLW�ZLUNVDP��QXU�½RIIHQEDUW�HV�VLFK�QLFKW¾��ELV�
GHU�� ZHOFKHU� MHW]W� ]XU�FNKlOW�� DXV� GHP�:HJ� LVW�� XQG� GDQQ�ZLUG� GHU�*HVHW]ORVH� JHRIIHQEDUW�
ZHUGHQ��GHQ�GHU�+HUU�-HVXV�EHVHLWLJHQ�ZLUG�GXUFK�GHQ�+DXFK�VHLQHV�0XQGHV�XQG�YHUQLFKWHQ�
GXUFK�GLH�(UVFKHLQXQJ�VHLQHU�$QNXQIW�����7KHVV��������
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,FK�JHELHWH�GLU�YRU�*RWW��GHU�DOOHP�/HEHQ�JLEW��XQG�YRU�&KULVWXV�-HVXV��GHU�YRU�3RQWLXV�3LODWXV�
GDV�JXWH�%HNHQQWQLV�EH]HXJW�KDW��GDVV�GX�GDV�*HERW�XQEHIOHFNW��XQWDGHOLJ�EHZDKUVW�ELV� ]XU�
(UVFKHLQXQJ�XQVHUHV�+HUUQ�-HVXV�&KULVWXV�����7LP����������
LQGHP�ZLU�GLH�JO�FNVHOLJH�+RIIQXQJ�XQG�(UVFKHLQXQJ�GHU�+HUUOLFKNHLW�XQVHUHV�JUR�HQ�*RWWHV�
XQG�+HLODQGHV�-HVXV�&KULVWXV�HUZDUWHQ���7LW�������
 

���SKDLQR��HUVFKHLQHQ��JHVHKHQ�ZHUGHQ��VFKHLQHQ�
8QG� GDQQ� ZLUG� GDV� =HLFKHQ� GHV� 6RKQHV� GHV�0HQVFKHQ� DP�+LPPHO� HUVFKHLQHQ�� XQG� GDQQ�
ZHUGHQ�ZHKNODJHQ�DOOH�6WlPPH�GHV�/DQGHV��XQG�VLH�ZHUGHQ�GHQ�6RKQ�GHV�0HQVFKHQ�NRPPHQ�
VHKHQ�DXI�GHQ�:RONHQ�GHV�+LPPHOV�PLW�JUR�HU�0DFKW�XQG�+HUUOLFKNHLW���0W��������
:HQQ� GHU� &KULVWXV�� HXHU� /HEHQ�� JHRIIHQEDUW� ZHUGHQ� ZLUG�� GDQQ� ZHUGHW� DXFK� LKU� PLW� LKP�
JHRIIHQEDUW�ZHUGHQ�LQ�+HUUOLFKNHLW����.RO������
 

���SKDQHURR��HUVFKHLQHQ�ODVVHQ��RIIHQEDU�PDFKHQ�
8QG� ZHQQ� GHU� 2EHUKLUWH� RIIHQEDU� JHZRUGHQ� LVW�� VR� ZHUGHW� LKU� GHQ� XQYHUZHONOLFKHQ�
6LHJHVNUDQ]�GHU�+HUUOLFKNHLW�HPSIDQJHQ�����3HWU������
8QG�QXQ��.LQGHU��EOHLEW�LQ�LKP��GDPLW�ZLU��ZHQQ�HU�JHRIIHQEDUW�ZHUGHQ�ZLUG��)UHLP�WLJNHLW�
KDEHQ�XQG�QLFKW�YRU�LKP�EHVFKlPW�ZHUGHQ�EHL�VHLQHU�$QNXQIW�����-RK�������
�
���KHNR���DQ�NRPPHQ��JHJHQZlUWLJ�VHLQ�
VR�ZLUG�GHU�+HUU�MHQHV�.QHFKWHV�NRPPHQ�DQ�HLQHP�7DJ��DQ�GHP�HU�HV�QLFKW�HUZDUWHW��XQG�LQ�
HLQHU�6WXQGH��GLH�HU�QLFKW�ZHL���XQG�ZLUG� LKQ�HQW]ZHLVFKQHLGHQ�XQG�LKP�VHLQ�7HLO� IHVWVHW]HQ�
EHL�GHQ�8QJOlXELJHQ���/N��������
(V� ZLUG� DEHU� GHU� 7DJ� GHV� +HUUQ� NRPPHQ� ZLH� HLQ� 'LHE�� DQ� LKP� ZHUGHQ� GLH� +LPPHO� PLW�
JHZDOWLJHP�*HUlXVFK�YHUJHKHQ��GLH�(OHPHQWH�DEHU�ZHUGHQ�LP�%UDQG�DXIJHO|VW�XQG�GLH�(UGH�
XQG�GLH�:HUNH�DXI�LKU�½LP�*HULFKW¾�HUIXQGHQ�ZHUGHQ�����3HWU�������
�
$OOH�GLHVH�:RUWH�EHVFKUHLEHQ�GDVVHOEH�(UHLJQLV��'DV�ZLUG�GHXWOLFK��ZHQQ�PDQ�VLFK�GLH�7H[WH�
DQVFKDXW��LQ�GHQHQ�PHKUHUH�GLHVHU�:RUWH�YRUNRPPHQ��
DSRNDO\SVLV�	�HUFKRPDL 
VR�JHZLVV�HV�EHL�*RWW�JHUHFKW�LVW��GHQHQ��GLH�HXFK�EHGUlQJHQ��PLW�%HGUlQJQLV�]X�YHUJHOWHQ�XQG�
HXFK�� GHQ�%HGUlQJWHQ��PLW�5XKH�� ]XVDPPHQ�PLW� XQV� EHL�GHU�2IIHQEDUXQJ� GHV�+HUUQ�-HVXV�
YRP�+LPPHO�KHU�PLW�GHQ�(QJHOQ�VHLQHU�0DFKW�LQ�IODPPHQGHP�)HXHU��'DEHL��EW�HU�9HUJHOWXQJ�
DQ� GHQHQ�� GLH�*RWW� QLFKW� NHQQHQ�� XQG� DQ� GHQHQ�� GLH� GHP�(YDQJHOLXP� XQVHUHV�+HUUQ� -HVXV�
QLFKW�JHKRUFKHQ��VLH�ZHUGHQ�6WUDIH� OHLGHQ��HZLJHV�9HUGHUEHQ�YRP�$QJHVLFKW�GHV�+HUUQ�XQG�
YRQ� GHU� +HUUOLFKNHLW� VHLQHU� 6WlUNH�� ZHQQ� HU� NRPPW�� XP� DQ� MHQHP� 7DJ� LQ� VHLQHQ� +HLOLJHQ�
YHUKHUUOLFKW� XQG� LQ� DOOHQ� GHQHQ� EHZXQGHUW� ]X� ZHUGHQ�� GLH� JHJODXEW� KDEHQ�� GHQQ� XQVHU�
=HXJQLV�DQ�HXFK�LVW�JHJODXEW�ZRUGHQ�����7KHVV���������
HSLSKDQHLD�	�SDURXVLD�
'HQQ� ½GLHVHU� 7DJ� NRPPW� QLFKW¾�� HV� VHL� GHQQ�� GDVV� ]XHUVW� GHU� $EIDOO� JHNRPPHQ� XQG� GHU�
0HQVFK� GHU�*HVHW]ORVLJNHLW� JHRIIHQEDUW�ZRUGHQ� LVW�� GHU� 6RKQ� GHV�9HUGHUEHQV�� ���� XQG�GDQQ�
ZLUG�GHU�*HVHW]ORVH�JHRIIHQEDUW�ZHUGHQ��GHQ�GHU�+HUU�-HVXV�EHVHLWLJHQ�ZLUG�GXUFK�GHQ�+DXFK�
VHLQHV�0XQGHV�XQG�YHUQLFKWHQ�GXUFK�GLH�(UVFKHLQXQJ�VHLQHU�$QNXQIW�����7KHVV����������
SKDQHURR�	�SDURXVLD 
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8QG�QXQ��.LQGHU��EOHLEW�LQ�LKP��GDPLW�ZLU��ZHQQ�HU�JHRIIHQEDUW�ZHUGHQ�ZLUG��)UHLP�WLJNHLW�
KDEHQ�XQG�QLFKW�YRU�LKP�EHVFKlPW�ZHUGHQ�EHL�VHLQHU�$QNXQIW�����-RK�������
SDURXVLD�	�HUFKRPDL�
'LHVH� EHLGHQ� :|UWHU� ZHUGHQ� LQ� 0DWWKlXV� ��� VLQQYHUZDQGW� JHEUDXFKW�� ,Q� GHQ� 9HUVHQ�
�����������VWHKW�SDURXVLD�XQG�LQ�GHQ�9HUVHQ����������VWHKW�ÄHUFKRPDL³��
SKDLQR�	�HUFKRPDL 
8QG� GDQQ� ZLUG� GDV� =HLFKHQ� GHV� 6RKQHV� GHV�0HQVFKHQ� DP�+LPPHO� HUVFKHLQHQ�� XQG� GDQQ�
ZHUGHQ�ZHKNODJHQ�DOOH�6WlPPH�GHV�/DQGHV��XQG�VLH�ZHUGHQ�GHQ�6RKQ�GHV�0HQVFKHQ�NRPPHQ�
VHKHQ�DXI�GHQ�:RONHQ�GHV�+LPPHOV�PLW�JUR�HU�0DFKW�XQG�+HUUOLFKNHLW���0W��������
SDURXVLD�	�DSRNDO\SWR 

$EHU�ZLH�GLH�7DJH�1RDKV�½ZDUHQ¾��VR�ZLUG�DXFK�GLH�$QNXQIW�GHV�6RKQHV�GHV�0HQVFKHQ�VHLQ��
'HQQ�ZLH� VLH� LQ� MHQHQ�7DJHQ�YRU�GHU�)OXW�ZDUHQ�� VLH�D�HQ�XQG� WUDQNHQ�� VLH�KHLUDWHWHQ�XQG�
YHUKHLUDWHWHQ�ELV�]X�GHP�7DJ��GD�1RDK�LQ�GLH�$UFKH�JLQJ��XQG�VLH�HV�QLFKW�HUNDQQWHQ��ELV�GLH�
)OXW�NDP�XQG�DOOH�ZHJUDIIWH��VR�ZLUG�DXFK�GLH�$QNXQIW�GHV�6RKQHV�GHV�0HQVFKHQ�VHLQ�� �0W�
����������
8QG�ZLH�HV�LQ�GHQ�7DJHQ�1RDKV�JHVFKDK��VR�ZLUG�HV�DXFK�VHLQ�LQ�GHQ�7DJHQ�GHV�6RKQHV�GHV�
0HQVFKHQ��VLH�D�HQ�� VLH� WUDQNHQ�� VLH�KHLUDWHWHQ�� VLH�ZXUGHQ�YHUKHLUDWHW�ELV� ]X�GHP�7DJ��GD�
1RDK�LQ�GLH�$UFKH�JLQJ�XQG�GLH�)OXW�NDP�XQG�DOOH�XPEUDFKWH��(EHQVR�DXFK��ZLH�HV�JHVFKDK�LQ�
GHQ�7DJHQ�/RWV��VLH�D�HQ��VLH�WUDQNHQ��VLH�NDXIWHQ��VLH�YHUNDXIWHQ��VLH�SIODQ]WHQ��VLH�EDXWHQ��DQ�
GHP�7DJ�DEHU��GD�/RW� YRQ�6RGRP�KLQDXVJLQJ�� UHJQHWH�HV�)HXHU�XQG�6FKZHIHO�YRP�+LPPHO�
XQG�EUDFKWH�DOOH�XP��(EHQVR�ZLUG�HV�DQ�GHP�7DJ�VHLQ��GD�GHU�6RKQ�GHV�0HQVFKHQ�JHRIIHQEDUW�
ZLUG���/N�����������


